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des Abgeordneten Anschober, Freundinnen und Freunde 
an den Bundesminister für Landesverteidigung 
betreffend Soldatenverpflegung. 
In den ersten Wochen des Monats Jänner wurden beim Österreichischen Bundesheer, 
zumindest im Bereich Salzburg und Oberösterreich , vermehrt Fleischkonserven aus London 
zur Verpflegung der Soldaten verwendet. Es handelt sich dabei unter anderem um Produkte 
der Firma BeachFlower, bzw. der Firma Interfood London. 
Die unterzeichneten Abgeordneten richten aus diesem Grund an den Verteidigungsminister 
folgende schriftliche 
ANFRAGE: 
1. Kann nachgewiesen werden, daß sich in diesen englischen Fleischkonserven, die laut 
Verpackungstext unter anderem Rindfleisch enthalten , kein Rindfleisch aus 
Großbritannien befindet? 
2. Aus welchen konkreten Regionen kommt dieses, in den britischen Fleischkonserven 
verarbeitete, Rindfleisch? 
3 . In welchen Mengen wurden diese Fleischkonserven im Monat Jänner beim 
Österreichischen Bundesheer zur Verpflegung verwendet? 
4. Handelt es sich um einen gesetzeskonformen Import, und kann mit Sicherheit 
ausgeschlossen werden, daß britisches Rindfleisch hier mitverarbeitet wurde? 
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